
 

 

 
 
 

 
Infomail der Präsidentin vom Mai 2010  
 
 
Liebe FAB-Mitglieder 
Liebe Leserin, lieber Leser  
 
Wieder einmal berichte ich aus einer Vorstandssitzung und über weitere aktuelle Themen. 
Zum letzten Mal waren wir zu Gast bei Beatrice Hertig im BIZ Bern-Mittelland, sie ist ja an 
der GV aus dem Vorstand ausgetreten. Viel Spannendes beim Lesen! 
 
 
 
Umfrage für I&D-Fachleute – nur noch bis am 9. Juni!  
Der FAB-Vorstand (Irène Roggo und Beatrice Hertig) führt eine Umfrage zur Aus- und Wei-
terbildung für Informationsfachleute in der Berufsberatung durch. Es geht darum festzustel-
len, welchen Ausbildungsweg die Informationsfachleute, die zurzeit in der Berufsberatung 
arbeiten, hinter sich haben. Weiter interessieren die gegenwärtige Funktion, die Perspektiven 
an der Arbeitsstelle sowie Vorstellungen an die Weiterbildung.  
Die I&D-Fachleute wurden direkt per Mail angeschrieben. Herzlichen Dank für Ihr Mitma-
chen! http://www.umfrageonline.com/live.php?code=fc1cf9d 
 

 
Rückblick auf die GV vom 18. März 2010 / Statuten 
Mit dem Infomail vom April 2010 habe ich auf die GV-Unterlagen und Fotos hingewiesen, die 
auf www.fab-forum.ch aufgeschaltet sind. Nun sind auch die neuen respektive geänderten 
Statuten parat, zu finden auf der Startseite oder unter Mitgliedschaft. Die Statuten werden 
aus Kostengründen nicht separat versandt. 
Nach der GV konnten wir unsere Unterlagen mit dem FAB-Porträt den kantonalen IV-Stellen 
zukommen lassen. Ich möchte dafür Frau Corinne Zbären als Geschäftsführerin der IV-
Stellenkonferenz nochmals herzlich danken!  
 
 
Zukunft der FAB – wohin wollen wir?  
Bereits an der GV haben wir über unsere Diskussionen und Überlegungen zur Zukunft der 
FAB informiert. Auch an der letzten Vorstandssitzung war dies wiederum ein grosses Thema. 
Wir werden innerhalb des Vorstandes in den nächsten Monaten weitere Überlegungen an-
gehen. Im Moment kann ich dahingehend informieren: 
Im FAB-Vorstand sind wir überzeugt, dass wir eine Organisation brauchen, die über alle 
Grenzen hinaus denkt. Eine Organisation, die nicht nach Ausbildungen sondern nach Funk-
tionen zusammen gestellt ist? Funktionen innerhalb aller Themen der Berufs-, Studien- und 
Laufbahnberatung Schweiz? So wie dies eigentlich auch auf vielen IV- und kantonalen Stel-
len der Fall ist?  
Wir stehen erst am Anfang und werden Sie weiterhin informieren. Und unbedingt auch in die 
Diskussion miteinbeziehen. Im Vorstand wissen wir, dass wir diese Arbeit nicht alleine ange-
hen können. Da gehören weitere Fachorganisationen und Verbände mit dazu. Und da gehö-
ren auch SIE aus der „Basis“ mit dazu! Dann werden wir in einigen Monaten sehen, was ent-
stehen kann respektive entstanden ist. Ich freue mich auf die Diskussion und Mitsprache mit 
IHNEN! 
 
 
 
 



Sitzung KBSB- und FAB-Vorstand 
Am 12. April trafen sich Erika Vetter und ich zu einer Sitzung mit Isabelle Zuppiger und Bea-
trice Kunovits aus dem KBSB-Vorstand. Ausgetauscht haben wir uns unter anderem über die 
Ausbildungen der Berufs-, Studien- und Laufbahnberatenden und über das Kompeten-
zenprofil für I&D-Fachleute. Im Weiteren war auch die Zukunft der BSLB ein Thema. 
 
 
Sitzung mit den Fachorganisationen aus dem FORUM BS LB Schweiz 
Bereits Ende März trafen wir uns in Luzern zu einer weiteren Sitzung, der ersten in diesem 
Jahr. Die Vereinigung der Berner Berufs- und Laufbahnberater/innen feiern ihr 40-Jahr-
Jubiläum, die ffbb (Fachvereinigung der freischaffenden BSLB) ihr 20-Jähriges. Die AGAB 
hat ihre Statuten geändert; die Zulassung zur Mitgliedschaft ist nun offener. Nach dem Aus-
tausch aus den Fachgruppen wurde auch intensiv über eine nationale Organisation gespro-
chen. Diese Diskussion werden wir im September an der nächsten Sitzung weiterführen.  
 
 
Referat am MAS am IAP in Zürich 
Ende April konnte ich an der MAS-Ausbildung für Berufs-, Studien- und Laufbahnberatende 
am IAP die FAB vorstellen. Unsere zukünftigen Berufskolleginnen und –kollegen beenden 
diesen Sommer ihre 2-jährige berufsbegleitende Ausbildung. Einige von ihnen sind bereits 
auf IV- und öffentlichen Berufsberatungsstellen tätig. Koordiniert wurde das Modul „Öffent-
lichkeitsarbeit“ von Marc Sonder, Berufs- und Laufbahnberater im Liechtensteinischen und 
langjähriges FAB-Mitglied.   
 
 
Einladung zur Neueröffnung des BIZ Biel-Seeland 
Ende April feierte das BIZ Biel-Seeland Neueröffnung. Sehr gerne haben wir die Einladung 
zur Besichtigung, zu einer Lesung und zum Apéro angenommen – haben wir doch auch 
FAB-Mitglieder, die in Biel arbeiten. Irène Roggo hat mich begleitet und wir beide haben uns 
durch die Räume leiten und führen lassen.  
 
 
Die Grundlagen für den Lehrplan 21 sind verabschied et 
Die Erziehungsdirektorinnen und -direktoren der 21 deutsch- und mehrsprachigen Kantone 
haben anlässlich der Plenarversammlung vom 18. März 2010 die Grundlagen für den Lehr-
plan 21 verabschiedet. Ebenfalls wurden das Projektmandat und das Projektbudget für das 
Erarbeitungsprojekt genehmigt. Weitere Infos siehe www.lehrplan.ch.  
 
 
Mitgliedschaft bei der SGAB 
Im Vorstand haben wir beschlossen, bei der SGAB – der Schweizerischen Gesellschaft für 
angewandte Berufsbildungsforschung – Mitglied zu werden. Mitglieder sind unter anderem 
Lehrbetriebe, Berufsfachschulen, Berufsverbände, Berufsbildungsämter und Forschungsin-
stitute. Weiteres siehe www.sgab-srfp.ch.  
 
 
 
Ich bedanke mich herzlich für Ihr Interesse und wünsche Ihnen alles Gute! Bis zum nächsten 
Mal, herzliche Grüsse 

Andrea Egli, Präsidentin 
andrea.egli@fab-forum.ch 
 
 
Ennetbürgen, 30. Mai 2010  


